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Diskussion mit Niersteiner

Schülern über rechte Musik

Der Autor Timo Büchner will sensibilisieren und warnt vor

„Sprache als Kampfmittel“. Denn, sagt Büchner, rechter Rap

bediene Vorurteile.

Von Bina StutzBina Stutz

Timo Büchner diskutiert mit jungen Leuten der Carl-Zuckmayer-

Realschule plus und Fachoberschule Nierstein. (Foto: hbz/Michael

Bahr)

NIERSTEIN - Es sei die Musik, nicht

der Inhalt oder die Botscha!, die

sie beachten, votiert per

Handzeichen die große Mehrheit

der rund 160 Schüler aus den

Abschlussklassen der Carl-

Zuckmayer-Realschule plus und

Fachoberschule Nierstein. Das

gelte auch bei Rapmusik.

Was sie da aber zu hören und –

per Videoclips – zu sehen bekommen, dafür will Timo Büchner

die jungen Leute sensibilisieren. Der Wissenscha!ler und

Buchautor beschä!igt sich mit rechter Musik und hat in zwei

Publikationen herausgearbeitet, dass Rechtsrock die

Einstiegsdroge Nummer 1 in die Neonazi-Szene ist.

„Antisemitismus und Verschwörungsmythos im Rap der

neuen und extremen Rechten“ ist sein Vortrag in der

Schulmensa überschrieben. Den populäreren Gangster-Rap

lässt er nicht außen vor.

Vertreter einer neuen, extrem rechten Szene

Mit Kollegah und Farid Bang, den Gangster-Rappern, können

die jungen Leute etwas anfangen. Für die Echopreis-Gewinner

hatte es vor zwei Jahren wegen deren antisemitischen Zeilen

Skandal gegeben. Der Preis in seiner bestehenden Form

wurde abgescha". „Radikaler in Sexismus, Homophobie,

Antisemitismus, verschlüsseltem Judenhass, geheimen

Plänen einer kleinen Gruppe, Weltverschwörungstheorien,

Beschwören eines 2000-jährigen glorreichen Germanentums

und der Überlegenheit des deutschen Volkes bis hin zum

Wunsch nach einer nationalsozialistischen Diktatur und dem

Aufruf zu Widerstand sind die Vertreter der neuen und extrem

rechten Szene“, sagt Büchner und belegt das mit

Videoeinspielungen.

Auf Vermittlung von Hans-Peter Hexemer, Vorsitzender des

örtlichen Geschichtsvereins, und Dr. Joachim Allmann,

Sprecher des Arbeitskreises Stolpersteine, ist es zu dieser

Veranstaltung mit Büchner und Dieter Burgard, Beau!ragter

der Ministerpräsidentin für jüdisches Leben und

Antisemitismusfragen, gekommen.

„Heute ist der Tag nach dem 27. Januar, an dem weltweit der

Auschwitz-Befreiung vor 75 Jahren gedacht wurde, und es

herrschen Tabubrüche, wie sie sprachlich vor Jahren

undenkbar waren. Hört hin, seid sensibel für das, was ihr

hört“, fordert Schulleiter Matthias Ritter seine Schüler auf. Auf

dem Beamer läu! ein Musikvideo mit schnellen Schnitten aus

verherrlichenden Filmszenen, Denkmälern wie Walhalla,

Hermanns- und Ky#häuserdenkmal sowie judenfeindlichen

Stereotypen als Bilderbotscha!en. „O#ensichtlicher

Antisemitismus ist strafbar. Der rechte Rap bedient

antisemitische Vorurteile über Wortbilder, codiert“, erläutert

Büchner. Ein Schüler meldet sich dazu: „Altgermanisches

steht im Fokus, leitet zu Unterwanderung historischer

Ereignisse und Aufhetzen bei einer Gruppe als

Jugendbewegung“, beschreibt er das Gesehene. Ein anderer

fragt: „Was ist die Nachricht hinter dieser okkulten Sintflut?

Warum diese Uralt-Geschichte aus Büchern? Was hat das mit

unserer realen Welt zu tun?“ Büchner: „Germanischer Mythos

ist das Weltbild und hat wenig historische Wirklichkeit.

Negatives aus der deutschen Geschichte passt nicht in die

Erzählung.“

Die Szene der rechten Rapper sei

überschaubar und bei ihren

rechten Konzerten eindeutig

männerdominiert, sagt Büchner

weiter. „Achtet auf Sprache als

Kampfmittel!“, mahnt Ritter.

Hexemer und Burgard

resümieren: „Wir müssen heute

wachsam sein, denn angesichts

wachsenden Rechtsradikalismus‘,

angesichts antisemitischer

Anschläge, zunehmenden Hasses

und Intoleranz werden die Werte unserer Demokratie bedroht.

Von daher ist Aufklärung und Information nötiger denn je.

Und: ein Einstehen gegen Hass und Verrohrung, für Toleranz

und Menschlichkeit.“
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